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vermischte V'erlIut^Ipu^gen.
Z. 870. (3) Nr . 835.

Vom Bezirksgerichte Thurn am Harc »n
Krain wird bekannt gemacht: Es sey ln Er-
ledigung des am 7. d. M , Zahl 835 , von
Mar t ln Scharlach zu Gurgfeld, gegen Ma«
thias Köhrin zu Großpudlog, wegen elner
Forderung oon 70 st. 20 kr., sammt Neben-
Verbindlichkeiten eingerichteten Gesuchs, m d«e
tlecutiue Versteigerung der nn Beside des
letzsern befindlichen, mit Pfandrecht belegten,
«Md gerichtlich auf l33 st. 3c» kr. geschähen
halben Hübe zu Gcoßuudlog, uncer der Herr-
fchaft Thurn am Har t , 8ul) Rect. Zir. 32^1,
gtwl2iget, und dle erste Verstelger^ngdtag-
fatzung auf den 19. August, dle ^veoce a^f
>en i y September, und dle dritte a i f den
20. October l. I . , allemahl Vormittags io
Uhr im Orte der Reallt.it, Mlk dem Anhange
bestimmt worden, daß, w?nn diese Realität
weder bey der ersten noch bey der zweyten
Tagsatzung um dle gerichlllche Schalung oder
«n Ersteher gebracht werden könnte, dieselbe
bey der dritten auch unter der Kchatzung dem
Mklslblethenden werde hlntangegeben werden.

Zu den obbezeichnecen Tags^tz^s^en wer-
den nun die Kauflustigen mlt der Erinnerung
geladen , daß die Verstelgerung5bedmgnisse
Nnd die gerichtliche Schätzung hierorts emge-
sehen werden können.

Bezirks-Gericht Thurn am Harc den 3.
July 1828.

Z. 8?5. (3) E d i c t . Nr . löoZ.'
Von dem Bezirksgerichte Haasberg wlrd

hiemit bekannt gemacht: Es seoe m Folge ,
Ansuchens des Herrn Antun Mc>schcg. ä« pl-ae-
»eiNÄdo 2 l . d. M . , Nr . l6c>), m die execu,
tive Versteigerung der, dem Johann Godescha,
'iil^c» G b 'mel , von Plantna, gedörl.;en,' der
Herrschaft .yaasberg , 5ul)R?ct. Nr . 19 , zins«
baren, gerlchttlch auf 1216 st. geschätzten Vler-
telhube, sammt da;u gehörigen 2 Häusern,
«egen schuldigen 53 st. c. 5. c , gewilllget
worden.

Zu diesem Ende werden nun drey Licita-
tionstagsatzungen, und zwar: die erste auf den̂
1 , . August, dle zweyte auf den 12. Beo-
lember, und d̂ e dritte auf den i ) . October
l. I . , jedtbmayl um g Uhr Zrüh, in Î oeo

Planlna mit dem A.ihalige au^icschriehfn,
daß, wenn diese Re^lllacen bey der ersten ode<
zweyten ^icltatlon weder um dle Schätzung
noch darüber an Mann gebracht werden könn-
ten, solche bey der drlnen auch unter der
Schätzung hlntangeqeben werden sollen. Wo-
von die Kaustlistlg^. durch Edict? , und die
int'.dullsten Gläubiger durch Rubtlken »er-
stand get werden.

Bez. GerüD! Haasberg am2H. Iuny 1828.

s- 692. (1)
F 3 l l b i e t h u ng s - E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft
Ponovlisch, als requlrlrten Real - Instanz,
wird an'Nli bekannt gemacht: Es'scy uon de«
hopcn k. k. H t ^d i - und Landrechte Lalbach,
übcr Ansuchen d?r wohüödl. k. k. Kammer«
procuralur, m Vertretung der Gapomeycr's
schen Pfa^r- Vlcariais, Zuf tung zu Kollob-
räch, wi^er dm Curator des l-egcnden Aloysia
Gübrl^ll'ichen VcrlaffeS, mit G.iHp-de vom
24. 0. M . , Z. 3668, in dle ei cu'l!'? Fez/,
blelyung, 0er ;u demselben gehörigen , 0<r
Herrschafc Münkendorf, 5 !̂̂  Urh. Nr . 28 l
zlnsc>acen, zu Kanders.h liegcndcn, Zal) ft.
40 kr. M . M . geschähen ganzen Kaufrechts-
hude gcwl^llget, uno z«.: deren Vornahme von
dlescm Gcrlchte drey Tagsayungey, nämlich:
auf den 9. September, 14. October und zg.
November d I . , jederzeit Vormittags um
i a Uhr ln I^oco d?r Rccilltat mlt dem Bey«
say. b^stlmmr worden, daß^ falls obige Ganz-
hude weder bey dcr er^en noch dev der zwey-
ten Tagsaylng um die Sbatzungssurnme oder
da'üdcr angebracht werden könnte, sie beo der
drucen auch unier der Schätzung pr. Z09 st.
^0 kr., bmt^ngegcbcn wcvden würde.

Hieuon w.rdcn die Tabularqlaubiier und
die allfälllgen Kaustust!g?n mit d.m Anhange
ln Kenntniß gesetzt, d-̂ ß das SHayung5pro-
tocoll vom 12. I uny 1823, und die ^>.cila-
tlonsdedlngnlff? vom 1^ . August 1627, täg-
lich in dleser Amt5kanzlcy, j'd wie auch bey der
wohllöbl. k. k. Kammerprocuralur in Lalbach
eingesehen, und eben so die Bestandtheile obi«
ger Hübe vorlaufig, in Augenschein genom,
men werden können.

Bez. Gericht Herrschaft Psnovitsch am
l2. Iulp 1628.
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2 ^ 7 7 . (3) E d i c t . Nr . 822.
. ^ o m Bezirksgerichte zu Sittich rri ld hi lMlt
verannr gemacht: daß über mündliches Ansuchen
des Bernhard Bushler, hüblers von Eettendorf
M die executive FeUbictbun^ der, dem Tdom.s
I lossen, zu Vo^ .Xkern . l l i <;ehöriqen, der lot l .
vieNglonsssndbhelcschatt Himch, 3uk R"ct Nr 65
dienstbaren Ganzbuve sammt A n . und' ^ua^ör
^egen ^ g e c 2 , ft. , . , . ̂  ^ M ^ ' ^

i2 ^ u " t " " ) ' V ^ ' " Termine, nämlich: der
w e r ^ ? um ' ^ ' ^ b e r und ,4. October .828,

^ l .c^ len zu V L ^ . 2 I l < ^ , ^ , ^ ^ z. acsenlichen

feugedot^ne Re , i u , l noeder bey ter ertten n'ck
zweytcn üet to le tdungK.T^hung um dcn Schö-
hungswerlh pr. 4I.) ft. ,o kr., oder darüber an
Mann gebracht werden konnte, scloe bey der drit-
ten auck unler der Hchähunq b'nrangegcben p.'er'
den würde, so werden K^ufiuttlge, und die "in-
taduUltcn Gläubiger am oddcsagten Tage und
Orte zu elfcheinen vorgeladen.

Sltüch am 3. I u l o »628.

37^7. (,) "^ ""̂  "̂  '̂
F e i l d i e r k u n q s » E d i c t .

. Von dem Beznlsqcnchle der hc:cschaft Pono-
vltsch ^ z ^ h;em'.t bitannt gcmachc: Es s,r «uk
Hauchen der locl. hcrischail Kreuz und Odelstcin,
u^ . l .Thomas ^aK zu ^.hollnlfch, ln tic neuciU.
2e üilivlelhuilg der, Lud Recc. Nr. 7Ü7 und -)69,
S e n l s ^ ^ 7 ^ u m V^sse der G^roud

u^ zur Born^e " ^ " gcrr^gct,
hung auf den 2.^" ' e:ne «inz,ge T^sa-
Uhr, in^oco e e 7 R ' . . ^ ' V'orßene um 9
Mch bestimm: w o r ^ n " ' ^ ' "P rc t s l na deo Idol!«
falls der u rsv run^^ t M ' . ^ ^ ^ m ^ e ^ a h e , daß,
oder daruvcr o a m a b i / ^ " ^ rr, ,22 ft. .5 tr.
te, dle^ gedachte ' ' " ^ ^ ' " «rerten soll.
jencr ^ummF ar ^t auch unter
OlsteheiK Thom^b ' ' ' " ^ ^ "slen
würde. ' c;eben rrerden

Hievon werd?« d c '? .- ^ <-
Kc>uftu«ii^en verstand r" . ' ^ " " " d die

kingeseden wer !n ' ' " ' ^ Amltztanziey

^ iN lsgenHc P ' n o r : t t ^ a m ^ 2 ^ I u l o .828.

Z. 583. (̂ ) E d . ^ 7 ^ 1 ^ ^

lich bekannt gcmactn.- E^ '̂ > ,.. ^., ,7. ' ' '

December >«2S. z , . 2 ^ . i > „ ^ « " ^ „ ^

Panheyen «be^,^n , ^« ,»7«° '
Ne^gccung der D i c r h a i ! , >>,, ,1> ,
fch.:,uDu°le.,m^kcN^«
den M Hub?, geschay: auf 16-5 fl / ^ - /
M. M ' , hlwllliget, und d.e Lagsätzung zu

dieler Versseigerunq auf den 9. August d. I . ,
Vormittags 9 U h r , m I.oco der besagten
Realliät mlt dcm Anhange bestimmt worden,
daß besagtes H^pothekargut bey dnser neuer-
lichen Verstelgerunq nun auch unter dem Scha«
tzungßwcrthe hlrilangegeben werden wurde.

^ Es weiden wt)«n die Kaufkllebhaber, und
insbesondere die intabullrten Gläubiger zur
Verwahrung ihrer Rechte zur Llcnation zu er-
scheinen vorgeladen, und könncr, dle Verkaufs-
bedingnisse ln.den Amtsstunden täglich bey dit-
sem Gerichte emgeschen werden.

Bez. Gcricht'Wwbach am 26. I u n y 1828.

Z. 690, (1) E d l c t . N r . ic>6g.
Von Seite des Bezirks-Gerichts R u -

pertshcf zu Zteustadtl, w»rd hiemil bekannt
gcmacyl: ES seye aus 'Ansuchen des Herrn Jo-
hann sa,tz zu S t . Iobst , se'sionar des Jo-
hann Derganz, gegen die Mar t in Schauer's
schen Erben zu Lolschna, wegen einer aus
dem gerichtllchcn Vcrglclckc, ääu. Zo. Jänner
1821 , herrührenden Schuld pr. 20 st.,
sammt H 0)0 Vergleich, Zinsen in die crecul
live Felldicthung, dcs dcn Beklagten anqehöri-
gen, der EtaatbhervsHaft S'l l lch bergrecht«
massigen, gc>. chrllch auf 5o st. ̂ cnv. Münze
geschützten Wnngarlcnß zu Scunu , 8uk
B n g . ' I i ' r . /»6, geiilliqet , und zu diesem
3nde drey Velsicla^ung5taqsatzungen, und
znar: dlc erste auf dcn 1. Auqust, die zwey-
te auf den 3. S'vtembcr, und die dr.ltie auf
den 1. October , 628 , stets Frühe um 9 Uhr
,n I^aco der Realuac mit dem Bepsatze anbe«
räumt worden, raß ,m Falle dreic Realität /
nieder bcy rcr ersten ,',och ^cyten Fellblethungs-
tagsatzung u m , rdcr üt^r den Gchätzungs-
rrerly angebracht wnden^könnte, selbe bey
der dritten auch urter der Schätzung hlntan-
gegeben werden würde. Wozu Kauflustige
zu erttdemen hnmzt voracladcn werden.

Bezirks - Gericht Rupertbhof zu Neu-
fiadtl am 26. Iuny 1828.

3> 882. (2) N a c h r i c h t .

Am H. August laufenden Jahres, wer-
den von 9 bis !2 Uhr Früh, m dem C'ute
ReMenburger Weinkeller zu Slanlkbcrg, die
dlescm Gute fichörlgen Bergrechte, Wein- ,
Jugend-, Sack- und Garbcrzehcnte, auch
einige Wiesen und Aecker, auf drey Jahre
in Pacht gegeben, werden.

Pochtlustige werden hiemit einaeladcn,
am cbbksslmmten Tage dazu zu erscheinen.

Eut Retttenbuvg am 12. Iulp 1828.
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Z. S72. (2)
L i t er arische A n z e i g e .

Bey L e o p o l d P a t e r n o l l i , am Platz?,
N r . 2 5 g / in L a l b a c h , »st noch eln kleiner
V o r r a t h uon dcr rühmlich bekannren u n a u s -
lösch b a r e n W a sch me r k d i n t e in Etuis
5 2 st. 3o k r . , und m kleinern Etuis ä 1 N.,
wie auch noch schwarte S c h r e i b d i n t e , von
T o f f o l l , m großen Flaschen, a 28 kr. zu
haben.

Er ist auch aufs Neue versehen mit der
G e n e r a l k a r t e der e u r o p ä i s c h e n T u r -
key u n d G r i e c h e n l a n d , schön lvthogra-
phirt uon Koßl, schwarz, das B la t t 1 fi. — kr.

dieselbe i l lumimrt . . . 1 „ Ja „
idüm i l l um ln l r t , und auf Seins

wand ge;ogen, lm elegan«
ten Futteral . . . . Z „ — „

Karte von Morea, l i thographi r t ,
schwär; — ,, äc» „

i6crn l l lumin i r t . . . . — « 5 " ,,
AnsiHcen von S a u e r b r u n -

n e n b e y R o h » t s c h , schön
llthographlrt . . . . — » 30 „

E in ganz neu erschienenes A B C-
Buch m,t colorirten Abbi ls
düngen von Thieren, Gratz
bev I . F. Kaiser . . — „ 2 5 ^
P l a n e von L a i b a c h , i l luminir t und

schwär;, von G r a t z und K l a g e n f ü r t ,
Por t ra i ts G r . Mazestät dcs K a i s e r s , des
F ü r st b i sch 0 f s von ? a i b a c k , des F ü r s t s
B l s c k o f s von G u r k , 2c. :c.

«Bein Vorrath an Kuvferssichen, heili«
gen Bildern, Vorzelchnunasbüchern und Blat«
te rn , Landkarten, Musikalien, Vorschrlfien
und Zeichnunasrequisiten, vermehrt sich täg-
lich / und da"um schmeichelt er sich Liebhaber
dawlt bestens bedienen zu können; sollte aber
etwas gewünsht werden-, was er im Vor-
tath nicht hatte, so ist derselbe bereit, m mög-
lichster Kür ;e , verbunden mu Wohlfeilhett/
es anzuschaffen.
A u c h s l n d n o c h n e b s t O b i g e m n e u

a n g e k o m m e n :
Ku lM i l l e ten , Vunkar len , Kranze,

Stammöuchbläner, Vorschrifcbucher, Spiel-
karten, italienische Galten, Hardtmulhcrtusch
und Farben aller Gattungen m Trüheln, von
4 kr. bis zu 6 st., geschnittene Federn in
Schachteln fär Damen, Damcnsiegellack ln
Etuis, Bleostlften, Kreide, gute Zündhölzer,
Fleckseife und Hleckwasser, wohlriechende Was<
ser und B n f e n , Selfenpuluer in Briefen u
^O kr., L^id vir^lnci 6<3 ^aris ^one iciH
Dilme,',) die Flasche a Zo kr.

Sei t Kurzem bat cr er auch wieder eine
Sendung von französischen Blättern erhalten,

worunter besonders einige Köpfe von türkischen
Paschas und griechischen Helden, einige A n -
sihten von der i-vchweiy, und der schönsten
Fabriken und Manufacturer» der rheinischen
Prov inzen , dann em? große Auswahl von
schönen schwarzen und colorirlen Karr lkaturen
und Pariser - Scenen, schöne B l u m e n , Köpfe
und Landschaften zum Nachzeichnen, sich be» «
finden. 3

Unter den vielen erhaltenen M u s i k a «
l i e n macht er das geehrte Publ lcum auf
Folgende besonders aufmerksam, a l s :
B e n e s c h , J o s e p h ,

Premiere grande Polo-
naise pour le Violon
avec acompagnement
dcs deux Violons, Alto
etVioloncelle. Oeuvre 6. 1 si, 3o ff-CtST.

He rz , p. c. p. L a f o n t.
Variation es brillantes
pour le Piano et Vio-
l o n 1 „ 30 „ n

K a l k b r e n n e r , Rondi-
no pour le Piano—Forle. -%
Oeuvre 8g • . . . — „ 56 * »

K r e u t z e r , drey L'.eder
von Uhland, mit ? ign0. ^
Î 0lt.<2 - Begleitung. 72.
Werk . . . . . . — « ^5 « «

W e b e r , F. , Sonatine- *
pour le Piono-FoUe.
Oeuvre j . .. . . . — M 3o M «,

R i e f , Ferd., Onzieme j
Fantaisie pour le Pia-
no et Flute. Oeuvre i33« 1 » —• M «

S t o ! I, Fr., Valscs bril-
lantes pour la Guitarre.
Vicnnc — .« l8 „ «

W e m , 12 Landler für ^
eine Guitarre. Wlcn. . — « 2 0 „ «^

L i c k l , L. G,, Rondeau 1
a la Paganini , pour le
Piano-Forte. Oeuvre 5l .
Yienne. . . . • • — „ 36 „ «

" „M

Z. L73. (3)
W o h n u n g zu ve rm ie then .

I n dem Hause Nr . i 3 , in der Kavuzinc?
Vorstadt, ist für künftige S t . Michaclizeit em^
schöne große, aus sieben Zimmern, einer an-
gemessenen Küche/ cincmSpeisegcwölbc, zwe?
Kellern, einer Holzlcge, Stal lung auf dtt^
Pferde, und einer Wagcnschupfe bestcheM
W o b n u i g , zu vermiethen. Miethlusnge we^
den ersucht, dieserwegen bey Hrn. Johann PraV^

' N l g , in dcr Gradlscha-Vorstadt. N r » , < a ^
zufragcn, wo sie das Weitere taglich evfahreG
können, ^ilibach am 10. I u l p 162a. ' ^


